
Gut reisen mit Hund
Deine kompakte Vorbereitung für eine entspannte Hundekreuzfahrt

Dokumente & Einreise

EU-Heimtierausweis, Impfstatus und alle 
Reisedokumente rechtzeitig kontrollieren.

Einreisebestimmungen für Zielgebiet, Route und 
Reederei prüfen.

Gültige Tollwutimpfung und eventuell weitere 
Nachweise bereithalten.

Gesundheit & Kennzeichnung

Tierarzttermin einplanen: Gesundheitscheck, 
Impfungen und benötigte Medikamente klären.

Mikrochip und eindeutige Kennzeichnung prüfen 
lassen.

Futterumstellung nur langsam und vor Reisebeginn 
starten.

Reiseablauf & Sicherheit

Hund an Transportbox, Reiseablauf und neue 
Situationen gewöhnen.

Haftpflichtversicherung und Notfallkontakte griffbereit 
speichern.

Adresse der Unterkunft beziehungsweise Kabine am 
Halsband oder Geschirr befestigen.

Kopien & Notfallvorsorge

Kopien wichtiger Unterlagen zusätzlich digital 
abspeichern.

Wichtige Telefonnummern und Tierarztkontakte offline 
verfügbar halten.

Gut vorbereitet startet ihr deutlich entspannter in den 
Urlaub.

Die 3 wichtigsten Grundsätze
Früh prüfen

Dokumente, Einreise und Impfungen rechtzeitig klären.

Vertraut machen

Transportbox und Reiseabläufe vorher üben.

Notfallbereit sein

Kontakte, Kopien und Medikamente griffbereit halten.
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Packliste für die Hundekreuzfahrt
Alles Wichtige fürs Gepäck - übersichtlich nach Kategorien

Dokumente

Dokumente und Kopien

EU-Heimtierausweis

Versicherungs- und Notfallkontakte

Futter & Trinken

Ausreichend gewohntes Futter

Futternapf

Wassernapf und frisches Trinkwasser

Kauknochen und Lieblingsspielzeug

Sicherheit

Ersatzbrustgeschirr oder Ersatzhalsband

Ersatzleine

Maulkorb, falls vorgeschrieben

Transportbox

Komfort & Pflege

Vertraute Decke oder Körbchen

Kotsackerl

Bürste und mildes Shampoo

Handtuch

Reiseapotheke I

Zeckenzange

Desinfektionsspray

Mittel gegen Durchfall

Fieberthermometer

Einweghandschuhe

Wundsalbe

Reiseapotheke II

Einwegspritze

Augen- und Ohrentropfen

Tropfen gegen Übelkeit

Verbandsmaterial

Rescue-Tropfen

Wichtig: Die Reiseapotheke immer mit dem Tierarzt abstimmen. Medikamente und Dosierungen nicht eigenmächtig festlegen.
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Transport & Anreise
Flugzeug, Zug, Auto oder Shuttle: Regeln früh klären und Pausen einplanen

Flugzeug

Airline-Regeln zu Gewicht, Boxgröße und Anmeldung 
früh prüfen.

Nur stabile, passende Transportbox verwenden; 
Boden saugfähig auslegen.

Wasser, Nachweise und Kontaktdaten direkt im 
Handgepäck bereithalten.

Zug

Leinen-, Maulkorb- und Ticketregeln der Bahn prüfen.

Ruhigen Platz wählen und die Fahrt vorher mit kurzen 
Strecken üben.

Pausen, Wasser und vertraute Decke einplanen.

Auto & Transfer

Hund immer gesichert transportieren: Box, Gurt oder 
Trenngitter.

Sonnenschutz, Trinkwasser und kurze Pausen 
einplanen.

Nie im geparkten Auto zurücklassen.

Bus / Shuttle

Vorab klären, ob Hunde erlaubt sind und welche 
Größe akzeptiert wird.

Transportbox, Maulkorb und Nachweise bereithalten.

Bei Assistenzhunden Sonderregelungen direkt beim 
Anbieter erfragen.

Planungsregel: Je länger die Anreise, desto großzügiger sollten Zeitpuffer, Pausen und Trinkmöglichkeiten geplant werden.
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Entspannt ankommen
So findet sich dein Hund an Bord oder in der Unterkunft schnell zurecht

Orientierung & Ruhe

Ruhigen Schlafplatz mit vertrauter Decke einrichten.

Wasser- und Futterplatz direkt festlegen.

Erste Runde langsam angehen und dem Hund Zeit 
zum Schnuppern geben.

Kabine & Bordregeln

Kabine, Unterkunft und Balkon auf mögliche Gefahren 
prüfen.

Leinenpflicht, Hundebereiche und 
Auslaufmöglichkeiten an Bord oder vor Ort klären.

Türen, Balkone und Fluchtwege besonders sorgfältig 
sichern.

Gesundheit & Notfall

Notfallapotheke, Dokumente und Tierarztkontakte 
erreichbar aufbewahren.

Bei Hitze Schatten, Pausen und ausreichend 
Trinkwasser einplanen.

Veränderungen bei Atmung, Kreislauf oder Verhalten 
früh ernst nehmen.

Wohlfühlen an Bord

Gewohnte Abläufe und Fütterungszeiten möglichst 
beibehalten.

Rückzugsort respektieren und neue Eindrücke dosiert 
anbieten.

Ruhephasen fest einplanen - auch an 
abwechslungsreichen Reisetagen.

Extra-Tipp

Je vertrauter die wichtigsten Abläufe sind, desto entspannter wird die Hundekreuzfahrt für Zwei- und Vierbeiner.
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